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Kunstrasen-Patenschaft

Ihre Patenschaft für eine Parzelle
www.sportfreunde-eisbachtal.de

Liebe Sportfreunde, Fans, Mitglieder, Trainer, Betreuer,  
Spieler und Sponsoren der Eisbachtaler Sportfreunde,

endlich ist es soweit. In diesem Jahr wird der lang ersehnte 
Wunsch Wirklichkeit.

Die Gemeinde Nentershausen baut, auch mit der Unterstützung  
unseres Vereins, den Kunstrasenplatz.

Kunstrasen-
Patenschaft

Wir haben dafür einen virtuellen Kunstrasenplatz mit einzelnen 
Parzellen auf unsere Homepage eingerichtet.

Der Preis für eine Parzelle (2,5 m2) liegt bei 25,- €.
Ihr habt die Möglichkeit, symbolisch, einen oder mehrere Kunst-
rasenfelder zu übernehmen.

Als Dank werdet Ihr auf der Aufstellwand an der Platzanlage sowie 
auch auf der Homepage der Eisbachtaler Sportfreunde verewigt.

Gleichzeitig unterstützt Ihr das großartige Projekt für unsere  
Jugend.
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Kunstrasen-Patenschaft
Und so gehts …

Bitte suchen Sie aus dem abgebildeten Plan die Ko-
ordinaten der freien Wunschfelder aus und teilen Sie 
uns diese mit, indem Sie

- Persönlich Bescheid geben ( Vorstand oder an 
Trainer und Betreuer unserer Mannschaften)

- Per Kontaktformular auf der Homepage (die Par-
zelle wird dann reserviert zB. X30 / Y20 ...usw. )

Die Spende überweisen Sie bitte an:

Nassauische Sparkasse
IBAN    DE 15 5105 0015 0828 0034 45
BIC      NASSDE 55 XXX

Kreisparkasse Westerwald
IBAN   DE 97 5705 1001 0000 5002 15
BIC     MALADE 51 BMB

Bitte als Verwendungszweck „Parzelle Kunstrasen“ 
und die Parzellenkoordinaten angeben.

Es besteht auch die Möglichkeit Patenschaften über 
einen längeren Zeitraum durch monatliche Zah-
lungen, die Sie selbst bestimmen, zu erwerben und 
zu finanzieren.

Bei Bareinzahlungen an Vorstand, Trainer und Betreu-
er erhalten Sie selbstverständlich als Beleg ebenfalls 
ein Spendenbescheinigung unseres Vereines.

Nach Eingang des Geldes werden die entspre-
chenden Parzellen freigeschaltet.

Das geschieht dann nach Ihren Angaben.

- soll der Spender genannt werden?

- wer wird als Spender genannt?

- soll ein Bild erscheinen? (Einzelpersonen, Mann-
schaften, Freunde)

- soll das Firmenlogo mit Verlinkung auf das Unter-
nehmen erscheinen?

Diese Daten oder Bilder erscheinen dann sofort bei 
Anklicken auf der entsprechenden Parzelle.

Somit können Sie immer den Verlauf unserer Paten-
schaft verfolgen.

Patenschaften können auch als ein originelles Ge-
schenk zu den verschiedensten Anlässen wie Ge-
burtstag, bestandener Prüfung, Feiertagen usw.

für einen lieben Verwandten, Enkel, Sohn oder Be-
kannten sein. Sie alle werden dann wie oben schon 
erwähnt, auf der Tafel und der Homepage verewigt 
werden.

Sprechen Sie auch Ihren Arbeitgeber, befreundete 
Firmen oder auch andere Personen die unsere Ju-
gendarbeit unterstützen können und möchten an.

Bei jedem Heimspiel unserer 1. Mannschaft werden 
die neuen Paten auf Wunsch, über unsere Lautspre-
cheranlage verkündet.

Sie erhalten auf Wunsch eine Spendenquittung, die 
Ihnen die Möglichkeit gibt auch eine Parzelle als 
Spende steuerlich geltend zu machen.

Hierzu geben Sie bitte in Ihre Bestellung Ihren Vor 
und Nachnahme an oder die Daten Ihres Unterneh-
mens.

Nachdem das Vorhaben „Kunstrasenplatz“  jetzt 
durch die Gemeinde in Zusammenarbeit mit der Ver-
bandsgemeinde auf den Weg gebracht wurde, sind 
wir, der Verein Eisbachtaler Sportfreunde, ebenfalls 
in der Pflicht unseren Beitrag dazu zu leisten.

„ Packen wir es alle gemeinsam an.“

Damit in Zukunft Verschmutzungen, enorme Staub-
entwicklung und Schürfwunden der Vergangenheit 
angehören.

Schaffen wir unseren Sportlern, unseren Zuschauern 
und unserer Jugend eine Plattform, auf der das Fuß-
ballspielen und Zuschauen wieder Freude macht. 

Mit sportlichen Grüßen

Vorstand Eisbachtaler Sportfreunde
Hans-Werner Reifenscheidt
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Liebe Freunde des Eisbachtaler Fußballs,
liebe Zuschauer,
nur schleppend kommt unsere 1. Mannschaft 
in der Rheinlandliga auf Touren und muss dabei 
immer wieder Rückschläge personeller Art ver-
kraften. Von Spiel zu Spiel sind die beiden Trai-
ner Norbert Reitz und Peter Olbrich zu neuen 
Umstellungen gezwungen, sodass sich bislang 
keine Stammformation finden konnte. Auch die 
Nachwehen einer suboptimalen Vorbereitung, 
in der sich aufgrund von Urlaub und Verlet-
zungen in den Trainingseinheiten selten eine 
zweistellige Anzahl an Spielern zusammenfand, 
machen sich immer noch bemerkbar. Das hin-
dert die Jungs um Kapitän Manuel Haberzettl 
aber nicht daran, weiterhin unverdrossen ihrer 
Leidenschaft nachzugehen und dreimal die Wo-
che daran zu arbeiten, dass auf dem Platz bald 
wieder ein Rad ins andere greift.

In beeindruckender Frühform präsentieren sich 
unterdessen die Aufsteiger. Die SG Schoden, 
die SG 99 Andernach und die SG Neitersen 
entpuppten sich in den ersten Spielen als eine 
Bereicherung für die Liga. Nach drei Spieltagen 
teilten sie sich mit jeweils neun Punkten die Ta-
bellenspitze und belegen nach wie vor Plätze 
im oberen Tabellendrittel. Auch an der wohl jetzt 
schon kuriosesten Begegnung der laufenden 
Spielzeit hat einer der Neulinge maßgeblichen 
Anteil. Mit 0:4 lag die SG Schoden in Betzdorf 

scheinbar aussichtlos zurück, startete ab der 
87. Minute jedoch eine sagenhafte Aufholjagd 
und glich in der vierten Minute der Nachspiel-
zeit noch zum 4:4 aus. Solche Geschichten 
schreibt nur der Fußball.

Dass es aber auch wichtigere Dinge im Leben 
gibt, wurde vor kurzem wieder deutlich. Eigent-
lich hätte unsere B-Jugend ihr erstes Auswärts-
spiel der neuen Regionalliga-Saison beim FC 
Meisenheim bestreiten sollen. 

Doch an Fußball war bei den Gastgebern zu 
diesem Zeitpunkt nicht zu denken. Denn bei 
dem tragischen Unfall an einem Bahnübergang 
in Monzingen, bei dem fünf junge Männer ihr 
Leben ließen, waren auch Spieler des Vereins 
unter den Opfern, deren Familien, Freunden und 
Mannschaftskameraden unser tiefes Mitgefühl 
gilt.

Vorwort

Impressum
Herausgeber: Eisbachtaler Sportfreunde
 Postfach 1133
 56412 Nentershausen
 Telefon: (0 64 85) 91 18 60
 E-Mail: info@Sportfreunde-Eisbachtal.de
 www.sportfreunde-eisbachtal.de
Fotos: Andreas Egenolf, René Weiss,
 Andreas Hergenhahn, Marco Rosbach
Druck: copystudio stephan dietz, Limburg

Auf der Heide 9 · 65553 Limburg
Tel. 06431 955868 · email: info@copystudio.de
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Liebe Sportfreunde, Fans, Mitglieder, Trainer,  
Betreuer und Spieler der Eisbachtaler Sportfreunde,
zu allererst möchte ich mich bei all denen be-
danken, die mitgeholfen haben bei unserem 
diesjährigen Kirchweihfest. Ohne Eure Hilfe 
hätten wir die Ausrichtung der Zeltkirmes 2015 
nicht so durchführen können. Bis auf den Wet-
tergott, der am Samstag und Montag nicht so 
ganz auf unserer Seite stand, war es ein gelun-
genes Fest unserer alten Dorftradition.

Aber kaum sind die letzten Arbeiten der Kirmes 
abgeschlossen, wartet schon die nächste He-
rausforderung auf den Verein.

Wie Sie bereits beim Betreten unseres Stadions 
bemerkt haben, haben die Umbaumaßnahmen 
vom Tennenplatz in den lang ersehnten Kunst-
rasenplatz begonnen.

In den vergangenen Wochen wurden vom Ver-
ein mit den zugesagten Eigenleistungen bereits 
einige Arbeiten ausgeführt. Fleißige Helfer ha-
ben die Barrieren, die Fußballtore, das Ballfang-
netz, die Bodenhülsen und die Randsteine bzw. 
Rinnen entfernt. Das war die Voraussetzung 
damit die Firma Heus, die den Zuschlag für den 
Neubau des Kunstrasenplatzes bekommen hat, 
am 15.09.2015 mit den ersten Arbeiten begin-
nen konnte.

Im Zuge der Umbaumaßnahmen haben wir 
weitere Eigenleistungen von Seiten des Vereins  
zu erbringen. Hierzu zählen insbesondere die 
Pflasterarbeiten. Wir gehen von ca. 1600 m2 
Betonpflaster aus.

Und jetzt meine Bitte an alle: 

Diese Arbeiten können wir unmöglich allei-
ne mit dem Vereinsvorstand und schon gar 
nicht in einer so kurz geplanten Zeit erbrin-
gen.

Dazu brauchen wir Eure Hilfe.

Wir planen aus zeitlichen Gründen nicht nur am 
Abend oder am Samstag diese Arbeiten durch-
zuführen, sondern auch an Tagen innerhalb der 
Woche.

Wer hier mithelfen kann Steine anzureichen 
oder gar schon selbst Pflaster verlegt hat, (20 x 
10 x 8 cm) möge sich bitte bei allen Vorstand-
mitgliedern, bei mir persönlich oder über Tele-
fon 0171/8136729 melden.

Der Termin für die Pflasterarbeiten ist für Mitte 
Oktober geplant.

Ich bitte Euch wenn Ihr helfen könnt, Euch 
persönlich bei uns zu melden mit der Angabe, 
tagsüber, abends oder an Samstagen.

Der Unterbau und die seitlichen Randsteine 
werden von der Firma Heus eingesetzt. Das 
Einbringen und abziehen des Sandes sowie das 
Verlegen und Zuschneiden der Pflastersteine ist 
dann eine vom Verein zu erbringende Eigenlei-
stung.

Wir alle würden uns freuen, wenn sich ge-
nügend Helfer an diesen Arbeiten beteiligen 
könnten.

Mit Sportlichen Grüßen

Hans-Werner Reifenscheidt

Eigenleistungen Kunstrasen
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Lahnstraße 14-20 · 56412 Nentershausen
Telefon: 0 64 85 / 91 33 - 0 · Fax: 0 64 85 / 91 33 - 33
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Sicherer Pokalsieg gegen Hundsangen – 
Nun wartet Wissen

personell dezimierten Eisbachtaler, die nur mit elf 
Feldspielern plus Torwart Moritz Weißenborn an-
reisten, zunächst wenig zu. Erst in der 32. Minute 
wurde eine Flanke Jannik Ernets unfreiwillig von 
Niklas Steinebach nur wenige Zentimeter neben 
das Hundsänger Tor geköpft, was die beste Pha-
se der „Eisbären“ einleiten sollte. Einen Kopfball 
Max Olbrichs hatte Leon Schmitt im Tor der SG erst 
im Nachfassen sicher (40.), bevor er vier Minuten 
später einen Freistoß von Jannik Ernet mit einem 
sehr guten Reflex gerade noch über die Latte len-
ken konnte. Landete die anschließende Ernet-Ecke 
noch auf der Latte, durften die mitgereisten Anhän-
ger der Sportfreunde wenige Sekunden später ju-
beln: Auf Vorlage Max Olbrichs stand Manuel Schrä-
der plötzlich sträflich frei im Hundsänger Strafraum 
und bedankte sich für den Platz mit dem 0:1-Halb-
zeitstand (45.) „Das war natürlich ärgerlich, dass 
das Tor noch mit dem Halbzeitpfiff fällt. Mit einem 
0:0 hätte ich hinten vielleicht nicht so früh aufma-
chen müssen“, sah Egid Hannappel den Schräder-
Treffer als Knackpunkt der Partie. Nach der Halb-
zeit spielte sich die Begegnung wieder vermehrt 
im Mittelfeld ab und war von häufigen Fehlpässen 
geprägt. Die erste nennenswerte Gelegenheit für 
die SG Hundsangen hatte schließlich Marcel Hür-
ter nach 59 Minuten, doch der Neuzugang zielte zu 
hoch. Besser machte er es elf Minuten später als er 
auf Pass von Niklas Noll freistehend aus abseitsver-
dächtiger Position allerdings an SFE-Torwart Moritz 
Weißenborn scheiterte. Zuvor hatte Hundsangens 
bester Mann, Keeper Leon Schmitt, Robin Stahlh-
ofen in höchster Not den Ball vom Fuß geschnappt, 
nach dem seine Vorderleute auf einen Abseitspfiff 
von Schiedsrichter Richard Kochanetzki gewartet 
hatten (62.). Schließlich sollte der eingewechselte 
Marius Zabel mit einem Schuss ins kurze Eck für 
die Vorentscheidung zu Gunsten der „Eisbären“ 
sorgen (78.), die durch Julian Jung und Jannik Er-
net noch hätte höher ausfallen können. Während 
Jungs Tor aufgrund einer Abseitsstellung keine An-
erkennung (90.+1) fand, scheiterte Ernet am glän-

Knapp 300 Zuschauer wollten sich auf dem 
Kunstrasenplatz in Elz das erste Pflichtspiel 
zwischen der SG Hundsangen und den Sport-
freunden Eisbachtal seit Dezember 2007 nicht 
entgehen lassen und sahen einen am Ende ver-
dienten Sieg des Rheinlandligisten aus Nenters-
hausen.

Von Andreas Egenolf

SG Hundsangen-SF Eisbachtal 0:2 (0:1). Vor der 
wegen des fehlenden Flutlichts in Hundsangen 
nach Elz verlegten Rheinland-Pokalpartie, forderte 
Hundsangens Trainer Egid Hannappel eine Trotzre-
aktion seiner Elf auf die 0:7-Heimklatsche gegen 
die SG Müschenbach vom letzten Wochenende. 
Die Worte des SG-Coaches schienen bei seinen 
Mannen gefruchtet zu haben, denn bei den Kom-
binierten merkte man von Beginn an, dass sie auf 
Wiedergutmachung aus waren. Defensiv sicher ließ 
die Abwehr um Neuzugang Tommy Brühl gegen die 

In dieser Szene gab es zwar kein Durchkommen für Jannik Er-
net (weiß), doch am Ende stand ein verdienter Sieg über die SG 
Hundsangen.
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zend reagierenden Leon Schmitt (90.+2). „Das war 
vielmehr wie am Sonntag. Ich denke, dass wir kein 
schlechtes Spiel gemacht haben. Wenn der Aus-
gleich fällt, weiß man nicht wie das Spiel vielleicht 
ausgegangen wäre“, lobte Egid Hannappel seine 
Mannschaft. Sein Gegenüber Norbert Reitz zeigte 
sich nach dem Schlusspfiff zufrieden: „Das war mit 
dem letzten Aufgebot heute eine Hausnummer. Wir 
haben das ganz diszipliniert und ruhig runterge-
spielt und ich denke auch verdient gewonnen.“ In 
Rheinlandpokalrunde drei wartet nun ein Auswärts-
spiel bei Bezirksligist VfB Wissen, der sich zuhause 
vor 600 Zuschauern mit 3:2 gegen Rheinlandligist 
SG Malberg durchsetzte. aeg

Hundsangen/O.: Schmitt, Brühl, Noll, da Silva Juni-
or, N. Steinebach (80. Seifert, 88. Bachmann), Leo-
nardi, Yanagisawa (72. J. Hannappel), D. Hannappel, 
Pistor, F. Steinebach, Hürter – Eisbachtal: Weißen-
born, Hundhammer, Schräder, Haberzettl, Ernet, 
Fuchs, Olbrich, Omotezako (65. Zabel), Kleinmann, 
Stahlhofen, Jung – SR: Kochanetzki (Koblenz) – Zu-
schauer: 300 – Tore: 0:1 Schräder (45.), 0:2 Zabel 
(78.).

Ergebnisdienst:

01 70 / 6 84 53 22
(Uwe Quirmbach)

01 52 / 28 91 31 45
(Stadionsprecher)

www.sportfreunde-eisbachtal.de 

Masaya Omotezako (links) wird auch, anders als ursprünglich vor 
der Saison geplant, weiterhin für die Sportfreunde Eisbachtal am 
Ball sein.
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Horst & Susanne Plum
Peter Frink & Susanne Sassen
Christoph Dietz
Anlagentechnik-Dietz, Michael Dietz
Autohaus Diefenbach
Norbert Hisgen
Hermann Arnold
Markus Kluger
Nicole Nett
Andre Wizemann
Frau Dr. Susanne Friedrich,
Dr. Johannes Schmidt
Dr. Joachim Schmidt
Holger Rörig Dreikirchen
Feuerwehr Nentershausen
Werner Rörig
Günter Frink
Martin Jung
Fabian Schenk
Schiclub Nentershausen
Fitness Mädels
1. Mannschaft
Christine & Stephan Kexel
Helmut, Brigitte & Christopher Schmidt
Bersch Ausbautechnik 
 Hans-Josef Bersch
Ernst Bohle GmbH
Marianne & Lothar Ortseifen
Hans-Jürgen Greiser
Ute & Wolfgang Möbius
Jürgen Zabel
Michael Bukowiecki
Hans-Dieter Martin
Lukas Faulhaber
Rene Perne
Kirmesgesellschaft 2015

Vielen herzlichen Dank für die Übernahme einer Pa-
tenschaft an unserem großen Projekt  „Kunstrasen-
platz“ und der damit verbundenen Spende sagen 
wir allen unten aufgeführten Personen, Firmen und 
Gruppen. 

Dorothe und Matthias Ortseifen
Gottfried Versock
Fa ABT
Familie Bernd & Erika Leyh
Dr. Klaus Frischbier
Rita & Michael Stahlhofen
Helmut Haberzettl
Familie Detlef Boche
Gerhard Schneider
 Michael Schneider
Gerüstbau Oliver Reifenscheidt
Winfried Ahsmann
Nadine & Stefan Kaminski
Andreas Egenolf
Klaus Lotz
Postargentur Kaiser
Metallverarbeitung Siegmar Euler
Detlef Herz
Peter, Michaele, Max & Paula Olbrich
Karl-Werner Schmittel
Otto Stahlhofen
Kohlhas Bau
GT-LST-Bau GmbH
Lisa & Roman Weidenfeller
Hans-Werner Reifenscheidt
Patrick Reifenscheidt 
Marco Reifenscheidt
Stefan Doogs
Michael Schneider
Simone & Uwe Quirmbach
Müller Hans-Josef

Patenschaften können auch als ein originelles 
Geschenk zu den verschiedensten Anlässen wie 
Geburtstag, bestandener Prüfung, Feiertagen usw. 
für einen lieben Verwandten, Enkel, Sohn oder Be-
kannten sein. Sie alle werden dann wie oben schon 
erwähnt, auf der Tafel und der Homepage verewigt 
werden. Sprechen Sie auch Ihren Arbeitgeber, be-

freundete Firmen oder auch andere Personen die 
unsere Jugendarbeit unterstützen können und 
möchten an.

Mit sportlichen Grüßen 
Ihre Eisbachtaler Sportfreunde 

Kunstrasen Patenschaft Eisbachtaler Sportfreunde
Stand August 2015

Viele neue Paten werden weiterhin gesucht, um unseren  
Eigenanteil an einem neuen Kunstrasenplatzes zu erreichen.
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•	 Langgöns	 •	 Freiburg
•	 Wiesbaden	 •	 Koblenz
•	 Mannheim	 •	 Chemnitz
•	 Eisenach

SERVICE-LINE: (0 64 03) 90 42-0

Schauoffen an Sonn- und Feiertagen 

Besuchen Sie uns 
in 

56237 Nauort, Im Hahn 16   56410 Montabaur, Alleestrasse 3 
0 26 01/9 40 80   0 26 02/1 89 88 

Die gesamte Nissan Modellpalette wartet auf Sie. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

Ein spannendes und faires Spiel wuenscht Ihnen Ihre 
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Tor: Ivans Baturins, Max Heinrich. 

Abwehr: Björn Böhnke, Niklas Laux, Marvin Weber, Aleksandar Naric,  
Luca Reuter, Jonas Strunk. 

Mittelfeld: Kerim Arslan, Max Hannappel, Marcel Stieffenhofer, David Peifer, 
Delil Arbursu, Can Inal, Flamor Memetei, Florian Schlich,  
Yuuta Miyamoto, Toru Kawabata, Asahi Mizuno. 

Angriff: Joachim Akwapay, Faisal Aziz, Kristijan Grzobic. 

Trainer: Dirk Laux. 

Abgänge:
Emre Altin, Dorian Bajrami (beide Rot-Weiß Koblenz), 
Marcel Löhr, Joshua Marx (beide TuS Mayen), Marcel-
lo Dreher (SC Vallendar), Florian Cui (Ziel unbekannt), 
Kadir Yalcin, Luca Wolf (beide erste Mannschaft), Daji 
Misukoshi (Japan). 

Zugänge:
Ivans Baturins, Max Heinrich, Niklas Laux, Luca Reuter, 
Jonas Strunk, Max Hannappel, Marcel Stieffenhofer, 
Can Inal, Joachim Akwapay, Florian Schlich (alle eigene 
A-Jugend), Aleksandar Naric (Carson Newman Knox-
ville, Tennessee), Delil Arbursu (SG Bad Breisig), Faisal 
Aziz (Ratingen 04/19), Yuuta Miyamoto, Toru Kawaba-
ta (beide SV Hundsangen), Asahi Mizuno (FC Basara 
Mainz). 

TuS Koblenz II   
Zu Gast in Nentershausen am Samstag, 19. September 2015

Vordere Reihe (von links nach rechts): Delil Arbursu, Faisal Aziz, Max Heinrich, Ivans Baturins, Flamor Memetei, Can Inal. Mittlere Reihe 
(von links nach rechts): Torwart-Trainer Waldemar Pazurek, Betreuer Dieter Nink, Physiotherapeutin Julia Bakesch, David Peifer, Niklas Laux, 
Joachim Akwapay, Marcel Stieffenhofer, Yuuta Miyamoto, Asahi Mizuno, Co-Trainer Mark Schraivogel, Trainer Dirk Laux. Hintere Reihe (von 
links nach rechts): Betreuer Klaus Quint, Aleksandar Naric, Jonas Strunk, Florian Schlich, Max Hannappel, Björn Böhnke, Kerim Arslan, Toru 
Kawabata, Marvin Weber



11



12

Tor: Dennis Korn, Timo Furtwängler, Yannick Görgen. 

Abwehr: Björn Grünhäuser, Carsten Cordier, Dennis Kaucher,  
Dennis Schröder, Florian Szöllösi, Jonas Mart, Matthias Renn,  
Maximilian Hoffmann, Philipp Frank, Raphael Rauls,  
Sebastian Stüber.  

Mittelfeld: Adrian Patru, Andre Thom, Heiko Weber, Jan Weber, Joshua Jung, 
Lucas Barela, Marius Kneppel, Marvin Plunien, Matthias Ritter,  
Nils Greweling, Ramon Stief, Tim Schabbach, Tobias Kimmling, 
Tobias Stüber. 

Angriff: Florian Galle, Florian Knöppel, Kudy Sadykow, Marius Botiseriu,  
Niko Schmitt, Philipp Nalbach. 

Trainer: bei Redaktionsschluss vakant.

SV Morbach   
Zu Gast in Nentershausen am Samstag, 10. Oktober 2015

Hintere Reihe v.links: Ramon Stief, Marius Kneppel, Tim Schabbach, Marvin Plunien, Philipp Frank, Björn Grünhäuser, Dennis Schröder, 
Florian Galle, Niko Schmitt, Marius Botiseriu, Torwarttrainer Thomas Gutweiler, Sportlicher Leiter Jörg Wahlen. Mittlere Reihe v. links: Ex-
Cheftrainer Rainer Nalbach, Co-Trainer Kai Hammes, Jonas Mart, Florian Szöllösi, Matthias Ritter, Tobias Kimmling, Sebastian Stüber, Carsten 
Cordier, Max Hoffmann, Matthias Renn, Raphael Rauls, 1. Vorsitzender Georg Schuh, Physiotherapeutin Alex Hüls, Geschäftsführer Eugen 
Schuh. Vordere Reihe v. links: Phillip Nalbach, Dennis Kaucher, Jens Pfeiffer, Timo Furtwängler, Dennis Korn, Yannick Görgen, Florian Knöppel, 
Tobias Stüber, Adrian Patru, Kudy Sadykow. Es fehlt: Heiko Weber, Andre Thom, Jan Weber, Trainer 2. Mannschaft Martin Dawitschek, Nils 
Greweling,  Joshua Jung, Lucas Barela.
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Bongard & Lind NoiseProtection GmbH & Co. KG · Bongard-und-Lind-Straße 1 · 56414 Weroth · Tel.: +49 (0) 64 35 / 90 80 - 200

In den Elf Morgen 8 · 65549 Limburg

Tel.: 0 64 31 / 2 12 14 - 0 · Fax: 0 64 31 / 2 12 14 - 26

E-Mail: post@wematec.de · www.wematec.de

Öffnungszeiten:

Mo. – Fr.: 7.30 – 17.00 Uhr · Sa. 8.30 – 12.00 Uhr
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Rheinlandliga-Kader Eisbachtaler Sportfreunde

Tor

Moritz Weißenborn

Maximilian Acquah

Abwehr

Marius Zabel

Sandro Fuchs

Manuel Haberzettl

Moritz Hannappel

Marvin Kleinmann

Mittelfeld

Jannik Ernet Marvin Kögler Janosch Lauter

Manuel SchräderJulian JungAndreas Hundhammer

Martin Schmalz

Trainer

Norbert Reitz

Co-Trainer

Peter Olbrich

TW-Trainer

Daniel Martin

Angriff

Rheinlandliga-Kader Eisbachtaler Sportfreunde

Marc Tautz

Marco Kettner

Physiotherapeutin

Aileen Petri

Manfred Heinsch

Johann Heinz

Abwehr

Rheinlandliga-Team 2015/2016

Sportl. Leiter

Uwe Quirmbach Christopher SchmidtMartin Schlimm

Tobias Schuth

Masaya Omotezako

Robin Stahlhofen

Mittelfeld

Betreuer

Angriff

Lukas Reitz

Lukas Faulhaber

Max Olbrich

Mittelfeld

Betreuer

Abgänge

Pascal Heene (SV Rot-Weiß Hadamar)
Niklas Kremer (FC Dorndorf)
Kotaro Higashi (zurück nach Japan)
Beomgeun Bae (zurück nach Südkorea)
Niklas Noll (SG Hundsangen/Obererbach)
Tommy Brühl (SG Hundsangen/Obererbach)
Simon Schwickert (TuS Montabaur)

Zugänge

Andreas Hundhammer (SpVgg EGC Wirges) 
Maximilian Acquah (SpVgg EGC Wirges)
Janosch Lauter (TuS 1896 Sachsenhausen)
Moritz Weißenborn (eigene Jugend)
Sandro Fuchs (eigene Jugend)
Moritz Hannappel (eigene Jugend)
Julian Jung (eigene Jugend)
Lukas Faulhaber (eigene Jugend)
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Spfr. Eisbachtal II – Tus Niederahr II 3:2 (2:1)

wir uns im kämpferischen und spielerisch steigern 
und konnten die Partie wieder  offen gestalten.  Der 
Auffällige Lukas Faulhaber  konnte durch eine starke 
Einzelleistung das 3:2 markieren. In der Schlusspha-
se zahlten beide Mannschaften der Hitze ihren tribut!

Aufstellung: Simeone, B. Karakayali, Peuser, Neu-
mann, Fasel, Kuch, Sözen, Quirmbach, Weigel, Faul-
haber, G. Karakayali.

Wechsel: 46 Min. Matthias Ortseifen für Tim Fasel, 
55 Min. Daniel Blösel für David Quirmbach

Torschützen: 18. Min. Robin Weigel  1:0, 35. Min. 
Lukas Faulhaber 2:0, 36. Min. Birk 2:1, 55. Min. 
Quirmbach  2:2, 69. Min Lukas Faulhaber 3:2.

Vorkommnisse: 25 Min. Lukas Faulhaber, Elfmeter  
verschossen, 30 Min. Niederahr II Elfmeter verschos-
sen, 90 Min. Gelb/Rote Karte für Philipp Neumann 
wegen Meckern.

Kommentar: Die Nervosität war der 2. Mannschaft 
am Anfang deutlich anzumerken, wo stehen wir!? 
Keine Zweikämpfe zu weit vom Gegenspieler weg. 
Dann ist es gut,  wenn man einen sehr starken Tor-
wart als Rückhalt hat. Luca Simeone hat uns in der 
Anfangsphase mit 2-3 sehr guten Paraden im Spiel 
gehalten. Wie es im Fußball so ist, ein Mustergül-
tiger Angriff, 1:0 Robin Weigel.  Das hat uns Sicher-
heit gegeben und dadurch sind wir besser ins Spiel 
gekommen. Der verschossene Faulelfmeter an und 
von Lukas Faulhaber, hat uns nicht aus der Ruhe 
gebracht. Haben es dann versäumt durch vergebene 
Chansen den Deckel drauf zu machen.  Mitte Ende 
der ersten Halbzeit haben wir dann aufgehört Fuß-
ball zu spielen. Folgerichtig ist Niederahr besser ins 
Spiel gekommen. 30. Min. Elfmeter verschossen und 
in der 36. Min. zum verdienten Anschlusstreffer. So 
ging auch die Anfangsphase der 2. Halbzeit weiter, 
bis zum 2:2 in der 55. Min. Im Anschluss konnten 

FITNESS PARK CHARLY
Südring 14 · 56412 Ruppach-Goldhausen · (02602) 949 45 32
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Du legst Wert auf gesunden Sport, gute Unter- 
haltung, Aktivität und Spaß? Du möchtest andere 
Sportbegeisterte treffen, Freundschaften schließen 
und dein Training effektiv gestalten?

Dann bist du bei uns richtig!
Wir bieten dir die neuesten Geräte, trendige Kurse 
und jede Menge Gleichgesinnte – eben genau dein 
Ding!

GENAU MEIN
DING!

www.fitness-park-charly.de

Anzeige Sportfreunde Eisbachtal.Page 1   27.07.2010   15:51:46 Uhr
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Während Sandro Fuchs (rechts) sich noch an die Senioren-Rheinlandliga gewöhnen muss, gehört Jannik Ernet (links) bereits zu den gestan-
denen Spielern im Kader der ersten Mannschaft.
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Tabelle Rheinlandliga
(Stand 18. September 2015)

Platz Mannschaft Spiele g u v Torverh. Diff. Punkte

1. SG 2000 Mülheim-Kärlich 7 6 0 1 18 : 4 14 18

2. SG Schoden 7 5 1 1 25 : 13 12 16

3. SG 99 Andernach 7 5 0 2 16 : 9 7 15

4. FV Engers 7 4 3 0 15 : 8 7 15

5. TuS Mayen 7 4 1 2 13 : 7 6 13

6. SG Neitersen 7 3 2 2 14 : 10 4 11

7. TuS Mosella Schweich 7 3 2 2 9 : 11 -2 11

8. TuS RW Koblenz 7 3 1 3 12 : 8 4 10

9. SV Konz 7 3 1 3 12 : 11 1 10

10. TuS Koblenz II 7 1 5 1 7 : 5 2 8

11. SG 06 Betzdorf 7 2 2 3 11 : 15 -4 8

12. SG Malberg 7 2 2 3 6 : 12 -6 8

13. FSV Trier-Tarforst 7 2 1 4 9 : 9 0 7

14. SV Morbach 7 2 1 4 9 : 17 -8 7

15. Spfr Eisbachtal 7 2 1 4 5 : 16 -11 7

16. SG Badem 7 2 0 5 12 : 17 -5 6

17. SG Mendig 7 1 2 4 9 : 17 -8 5

18. SG Bad Breisig 7 0 1 6 8 : 21 -13 1
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Sparen Sie mit zukunfts-
weisenden Heizungslösungen
von Junkers.

Denn mit energiesparenden Gas- und Öl-Brennwertheizungen,
Solaranlagen oder Wärmepumpen kann man bis zu 30% Energie
sparen. www.junkers.com

Wärme fürs Leben

Haustechnik Rörig – 
Heizung, Sanitär & alternative Energien
Im Jahr 2010, nach erfolgter Prüfung zum Installateur- u. Heizungs-
baumeister, hat Holger Rörig als langjähriger Mitarbeiter den Teil-
bereich Heizung- und Sanitär der Fa. Dieter Neundter aus Hundsan-
gen übernommen und sein eigenes Unternehmen gegründet. 
Mittlerweile hat sich das „Einmann-Unternehmen“ zu einem star-
ken, 5-köpfigen Team entwickelt und sorgt als Ausbildungsbetrieb 
bereits für den eigenen Nachwuchs.

Holger Rörig ∙ Hauptstr. 57 a ∙ 56414 Dreikirchen
Telefon 0 64 35 / 54 86 52 ∙ info@haustechnik-roerig.de

Anfang 2013 ist das expandierende Unternehmen auf Grund der 
stetig wachsenden Auftragslage mit Lager, Werkstatt und Büro in 
größere Räumlichkeiten umgezogen. Schwerpunktmäßig setzt das 
Unternehmen auf die Umsetzung von alternativen Energien wie 
Solarthermie und Pellet- u. Holzscheitanlagen und ist Vertragspart-
ner der IWO (Institut für Wärme & Öltechnik). Auch die Planung 
und Ausführung von barrierefreien, altersgerechten Bädern steht 
im Focus der Firma. Selbstverständlich gehören Kundendienstarbei-
ten, Wartung von Heizungsanlagen sowie Notdiensteinsätze zum 
vielfältigen Aufgabengebiet. Kundenzufriedenheit, zeitnahe Termi-
ne, Flexibilität und Zuverlässigkeit - diese Werte bilden die Basis der 
Firmenphilosophie und werden bei sämtlich anfallenden Arbeiten 
groß geschrieben.

Holger Rörig · Hauptstr. 57 a · 56414 Dreikirchen
Tel.: 0 64 35 / 54 86 52 · info@haustechnik-roerig.de
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Derzeit heißt es sich für Lukas Reitz und Robin Stahlhofen mächtig zu strecken, um den Tabellenkeller mit den „Eisbären“ schnellstmöglich 
zu verlassen.
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Werben mit den Eisbären

Autozentrale Eichmann GmbH & Co. KG 
Industriestrasse 1 - 56414 Hundsangen - Telefon 0 64 35 / 964 20

www.autozentrale-eichmann.de

Autozentrale Eichmann GmbH & Co. KG 
Industriestrasse 1 - 56414 Hundsangen - Telefon 0 64 35 / 964 20

www.autozentrale-eichmann.de

Autozentrale Eichmann GmbH & Co. KG 
Industriestrasse 1 - 56414 Hundsangen - Telefon 0 64 35 / 964 20

www.autozentrale-eichmann.de

Autozentrale Eichmann GmbH & Co. KG 
Industriestrasse 1 - 56414 Hundsangen - Telefon 0 64 35 / 964 20

www.autozentrale-eichmann.de

Lahnstraße 14-20 · 56412 Nentershausen
Telefon: 0 64 85 / 91 33 - 0
Fax: 0 64 85 / 91 33 - 33

www.autohaus-diefenbach.de

In der Neuwiese 2 · 56412 Görgeshausen
Telefon: (0 64 85) 91 50 - 0

E-Mail: info@noll-metallbau.de
www.noll-metallbau.de

Westerwaldstr. 2-4
56412 Görgeshausen

Telefon: 0 64 85 / 9 16 60
E-Mail: info@kindler-seat.de

Hier könnte Ihre

Werbung stehen!
Am Mühlenweg 7
56414 Dreikirchen

Telefon: 0 64 35 / 81 22
Telefax: 0 64 35 / 15 74

info@getraenke-woersdoerfer.de

www.getraenke-woersdoerfer.de
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Werben mit den Eisbären

56237 Nauort, Im Hahn 16
Tel.: 0 26 01 / 9 40 80

56410 Montabaur, Alleestr. 3
Tel.: 0 26 02 / 1 89 88

Autohaus Herz

Achs-
vermessung

GmbH

Der M
ehr-

Marken- Profi

Zum Issel 1    56412 Nentershausen*

Telefon 0 64 85 / 288   *   Telefax 0 64 85 / 47 65 

Autoglas-Schnellservice  Karosserie - Werkstatt
Mietwagen - Service   TÜV / AU - Service

Neu- u. Gebrauchtwagen
Finanzierung / Leasing

Reifenservice- u. Verkauf

MEISTERBETRIEB

DER

KFZ-INNUNG

I
mmer
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Zum Issel 1
56412 Nentershausen
Telefon: 0 64 85 / 2 88

• Planung (2-D / 3-D)
• Ausführung • Verleihservice
www.ms-festservice.de

Görgeshausen

In den Gärten 6

D-56412 Görgeshausen

Heiligenroth

Industriestraße 26

D-56412 Heiligenroth

Heilberscheider Straße 12
56412 Nentershausen

Telefon: 0 64 85 / 91 25 - 0

Jakob Bach
Basaltwerk Nentershausen

Tel.: 0 64 85 / 91 10 80
www.jbs-staudt.de

Auster + Noll GmbH

56412 Nentershausen
Telefon: (0 64 85) 85 56

Weserstraße 6
56412 Nentershausen

bes ts ri ib ebmI

Uwe

...hier sch
meckt’s

Festbewirtschaftung  
           

Pommes

Tel: 06485 - 8790
Fax: 06485 - 911 116

Mail: uwe_sassen@gmx.de

Hier könnte Ihre

Werbung stehen!

Hier könnte Ihre

Werbung stehen!

Hauptstraße 57a · 56414 Dreikirchen
Tel.:  0 64 35 / 54 86 52

info@haustechnik-roerig.de

www.haustechnik-roerig.de
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Testspiele der Eisbachtaler U11 gegen  
Harry Karger Fußball Akademie (HKFA) und  

Spielvereinigung Eintracht Glas Chemie Wirges (EGC Wirges)

Am Samstagmorgen trafen sich die Eisbachtaler 
zunächst im Eisbachtalstadion bei allerbestem Fo-
toshooting-Wetter zum Mannschaftsfoto. Anschlie-
ßend fuhr man gemeinsam zum Kunstrasenplatz 
in Wirges, um dort gegen den Lieblingsgegner zu 
spielen. Die Wirgeser hatten netterweise kurzfristig 
ein Freundschaftsspiel zugesagt, da auch sie (wie 
Eisbachtal) in der ersten Kreispokalrunde ein Freilos 
und somit spielerei hatten.

Zu Spielbeginn zeigten sich die Wirgeser wie erwartet 
in sehr guter Verfassung. Wirges war ganz klar spiel-
bestimmende Mannschaft und kombinierte schnell 
und kreativ. Lediglich beim Torabschluss zeigten sich 
im ersten Drittel geringe Mängel - so blieben ein paar 
Hundertprozentige liegen. Eisbachtal startete mit der 
gleichen Mannschaft wie zuletzt gegen HKFA, schien 
aber gedanklich noch nicht auf dem Spielfeld ange-
kommen. So war es auch kein Wunder, dass Wirges 
nach einem Drittel der Spielzeit mit 3:0 führte. 6:0 wäre 
zu diesem Zeitpunkt auch völlig in Ordnung gewesen!

In der vergangenen Woche hatte sich die U11 der 
Eisbachtaler Sportfreunde (SFE 2005) viel vorge-
nommen, da der Saisonstart unmittelbar bevor steht. 
So suchte man sich zusätzlich zum Training an-
spruchsvolle Gegner um einerseits zu sehen wo man 
steht und andererseits die Mannschaft optimal auf 
die Saison einzustellen.

Am vergangenen Mittwoch fand man sich auf dem 
Kunstrasenplatz in Obertiefenbach zum Spiel gegen 
HKFA ein. SFE 2005 zeigte sich von Anfang an als 
die spielbestimmende Mannschaft. Aufgrund ihrer 
hohen Balldominanz und ihrer schnellen Spielweise 
ging der Sieg für Eisbachtal in Höhe von 6:3 in Ord-
nung.

Es spielten gegen HKFA: Sava Jokic, Anton Lan-
gosch, Keno Helsper, Moritz Fuhrländer, Maxi Roth, 
Jonas Giehl, Jamal Kilic, Hakan Celik, Jeremy Sch-
midt

Tore: Maxi Roth (3), Moritz Fuhrländer (2), Jamal Kilic

Hinten von links: Jerry Schmidt, Til Wendland, Jonas Giehl, David Girmann. Mitte von links: Michael Heibel (Trainer), Stefan Girmann (Trai-
ner), Ben Kaminski, Moritz Fuhrländer, Keno Helsper, Anton Langosch, Johannes Helsper (Betreuer). Unten von links: Maxi Roth, Hakan Celik, 
Sava Jokic, Jamal Kilic, Niklas Heuser.
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es ein Spiel zu drehen, bei dem es zu Anfang aus-
sah als hole man sich eine zweistellige Klatsche ab. 
Für Wirges rächte sich die mangelnde Torausbeute 
im ersten Drittel. Ein 5:0 in dieser Phase hätte den 
Gegner vermutlich derart demoralisiert, dass ein Zu-
rückfinden ins Spiel nahezu ausgeschlossen werden 
kann.

Kompliment an das Team für diese sportlich erfolg-
reiche Woche neben den Herausforderungen, die die 
erste Schulwoche nach den Ferien mit Schulwechsel 
usw. mit sich bringen!

Fazit: Die Saison kann beginnen!

Es spielten gegen EGC Wirges: Sava Jokic, Anton 
Langosch, Keno Helsper, Ben Kaminski, Moritz Fuhr-
länder, Maxi Roth, Jonas Giehl, Jamal Kilic, Til Wend-
land, Niklas Heuser, Hakan Celik, Jeremy Schmidt, 
David Girmann

Tore: Jeremy Schmidt (4). David Girmann (2), Anton 
Langosch, Moritz Fuhrländer

Zum zweiten Drittel wurden seitens Eisbachtal Än-
derungen vorgenommen. Die Eisbachtaler fanden 
nicht nur ins Spiel sondern spielten in dieser Phase 
den Gegner an die Wand. Wirges (re)agierte in dieser 
Spielphase wie Eisbachtal im ersten Drittel - es ge-
lang nichts. Eisbachtal auf der anderen Seite spielte 
engagiert und zeigte sich auch in der Torausbeute 
effektiver. Der eingewechselte Jeremy Schmidt gab 
seinen Spieleinstand mit einem lupenreinen Hattrick 
und verhalf seiner Mannschaft mit tatkräftiger Unter-
stützung des gesamten Teams zum Ausgleich. Nach 
Abschluss des zweiten Drittels führten die Eisbach-
taler hochverdient mit 6:3.

Im letzten Drittel des Spiels fanden auch die Wir-
geser wieder etwas besser ins Spiel, jedoch hatten 
die Eisbachtaler nichts an Spielanteilen zu verschen-
ken. Das Spiel wurde hochklassig und wie gewohnt 
auf Augenhöhe zu Ende gespiel. beim Abpfiff stand 
es 8:4 für Eisbachtal.

Die Trainer zeigten sich hochzufrieden mit Einsatz, 
Leistung und Moral des Teams ab dem zweiten Drit-
tel. Die Mannschaft trat geschlossen auf und schaffte 
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HolzLand Jung GmbH & Co.KG
In der Mark 1
56414 Weroth
Tel: (0 64 35) 90 99-0
Fax: (0 64 35) 90 99 - 29

Öffnungszeiten:
Mo – Fr 7.29 bis 18.01 Uhr
Do          7.29 bis 18.31 Uhr
Sa 8.29 bis 13.31 Uhr
So* 11.00 bis 16.00 Uhr
*keine Beratung, kein Verkauf

www.holzland-jung.de
eMail: info@HolzLand-Jung.de
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Ö
ffnungszeiten:

M
o – Fr 

7.29 bis 18.01 Uhr
Do          7.29

bis 18.31 Uhr
Sa 

8.29 bis 13.31 Uhr
So*
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U 13 mit knappem Sieg in Neitersen

Jetzt gestalteten die Eisbären das Spiel ausgegli-
chen. Chancen auf beiden Seiten waren die Folge, 
wovon Max Boche einen Schuß gegen den Pfosten 
setzte. So blieb es bei einem schmeichelhaften 1:0 
für Eisbachtal.

Fazit von Andrè Stendebach:

Neitersen war heute sehr stark und hätte auch 
mindestens ein Unentschieden verdient gehabt. Wir 
müssen uns im nächsten Spiel wieder steigern.

Es spielten: Felix Lehmann, Lukas Hanschmann, 
Maurice Wizemann, Dominik Rozborski, Mario Möl-
lendick, Luca Schmidt, Max von Tippelskirch, Lenni 
Plum, Max Boche, Silas Wilhelmi, Fathi Kecici, Nils 
Leyh, Leon Remy, Jonas Wagenbach, Robin Kamin-
ski

Nächste Aufgabe: Dienstag 22.09. 18.45 Uhr in 
Betzdorf

Nach dem 4:1 Auftaktsieg ging es für die U 13 
am Samstag nach Neitersen auf die berüchtigte 
„Emma“, die mittlerweile in einen schicken Kunst-
rasenplatz umgebaut wurde.

Die Heimelf war die erste Halbzeit besser. Atribute 
wie Zweikampf- stärke, Laufbereitschaft und Ein-
satz lagen klar auf der Seite von Neitersen. Die 
Jungs der JSG standen in der Abwehr sicher und 
mit langen Bällen in die Spitze brachten sie die 
Eisbären gehörig ins Schwitzen. Der Pausenstand 
von 0:0 war etwas glücklich für Eisbachtal. In der 
Pause wurde angesprochen das man gegen diese 
kampfstarke Mannschaft schon den Zwei- kampf 
annehmen muß, um auf der „ Emma“ etwas zu 
holen. Es dauerte bis zur 40. Minute als die erste 
Tormöglichkeit herausgespielt wurde. Lenni Plum 
ging auf der linken Seite mit dem Ball bis auf die 
Grundlinie und seine scharfe Hereingabe vollendete 
Leon Remy zum 1:0 für die Roten. 
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Am Mühlenweg 7
56414 Dreikirchen
Telefon: 0 64 35 / 81 22
Telefax: 0 64 35 / 15 74
info@getraenke-woersdoerfer.de

www.getraenke-woersdoerfer.de

DIE ADRESSE, WENN ES UM GETRÄNKE GEHT …

 U13 gelingt Saisonstart in die Bezirksliga

58 Minuten wieder her, als er nach Vorarbeit von 
Luca Schmidt auf 4:1 erhöhte, was auch gleichzei-
tig den Endstand bedeutete.

Der gute Schiedsrichter Tim Müller pfiff die faire 
Partie nach 60 Minuten ab und die ersten 3 Punkte 
waren eingetütet.

Fazit von Andrè Stendebach:

Ein hochverdienter Sieg der Eisbären, die in diesem 
Spiel vieles richtig gemacht haben.

Eine sehr gute geschlossene Mannschaftsleistung, 
macht weiter so.

Es spielten: Lukas Hanschmann, Felix Lehmann, 
Dominik Rozborski, Max von Tippelkirch, Joni 
Quirmbach, Mario Möllendick, Jonas Wagenbach, 
Luca Schmidt, Fatih Kecici, Max Boche, Silas Wil-
helmi, Robin Kaminski, Nils Leyh, Simon Diel, Leon 
Remy, Lenni Plum, Maurice Wizemann

Im ersten Heimspiel der neuen Saison in der Be-
zirksliga Ost erwarteten die Jungs von Stendebach/ 
Möllendick die Gäste der JSG Atzelgift. Nach zwei 
Minuten gingen die Eisbären fast in Führung, aber 
Lenni Plum scheiterte nach Dopppelpaß mit Joni 
Quirmbach am Pfosten. Eisbachtal zeigte gutes 
Paßspiel auf dem holprigen Rasen und übten Dau-
erdruck auf das gegenerische Tor aus. 

Der Treffer von Nils Leyh fand wegen Abseitsstel-
lung keine Anerkennung. Die Gäste hielten gut 
dagegen und versuchten mit langen Bällen ihren 
Stürmer in Szene zu setzen. Einmal gelang ihm der 
Durchbruch, doch er scheiterte am Außennetz. Kurz 
vor der Pause, in Minute 28, kam Mario Möllendick 
frei zum Schuß und erzielte das erlösende 1:0.

Nach der Pause drehten die Eisbären noch mehr 
auf und kamen immer wieder durch schöne Kom-
binationen vor das Tor der Gäste. In der 35. Minute 
erzielte Robin Kaminski nach Doppelpaß das ver-
diente 2:0. Eisbachtal spielte stark auf, doch der 
gute Torwart der Gäste verhinderte mit guten Pa-
raden die vorzeitige Entscheidung. Doch in der 54. 
Minute hatte er keine Chance als Silas Wilhelmi, 
nach Vorarbeit von Nils Leyh, die Kugel mit links 
in die Maschen versenkte. 2 Minuten später ver- 
kürzten die Gäste nach einer Unachtsamkeit auf 
3:1. Doch Silas Wilhelmi stellte den Abstand nach 



27



28

U16 - JSG Rhein-Hunsrück : Spfr Eisbachtal - 2:1

nach einer schönen Kombination erzielte Benjamin 
Weber in der 41.min den Anschlusstreffer zum 2:1. 
Doch leider sollte heute das Glück nicht auf un-
serer Seite sein. Sage und Schreibe 15 Torchancen 
wurden herausgespielt die aber alle nicht zum ge-
wünschten Erfolg führten. Zu nervös, zu hektisch 
im Abschluss und ein ums andere Mal am starken 
Torhüter der Hausherren scheiternd verloren wir 
dann die Partie. Kurz vor Spielende musste dann 
auch noch Luka Stein mit einer schweren Gehirner-
schütterung vom Platz.

Fazit: 15 Chancen ein Tor, Hunsrück 4 Chancen 2 
Tore. Somit effektiver und verdient gewonnen.

Es spielten: Luca Janz(TW), Colin Aßmann, Da-
vid Reusch, Noah Berchem, Andre Berchem, Bob 
Busch, Luca Stein, Marvin Hölzenbein, Till Schranz, 
Aaron Bertelmann, Benjamin Weber, Leon Hanis, 
Rami Badran, Nick Bernhardt, Harun Yildirim, Felix 
Könighaus.

Im Spiel der noch beiden Punktlosen Mannschaften 
ging es munter los. Beide Teams lieferten sich einen 
offenen Schlagabtausch doch Eisbachtal bestimmte 
erstmal das Geschehen und erste Torchancen durch 
Bertelmann und Bernhardt waren die Folge. Beide 
scheiterten aber ein ums andere mal am Torhüter 
der Hausherren.

In der 22. Min dann der große Schock für die jun-
gen Eisbären. Felix Königshaus wurde unnötig an 
der Seitenlinie attackiert so das er unglücklich auf 
die angrenzende Tartanbahn fiel und sich die Hand 
brach. Felix wurde umgehend ins Krankenhaus nach 
Simmern gebracht und noch am Sonntag operiert. 
Nun war die Mannschaft erstmal durch den Wind 
und prompt fiel in der 29.min das 1:0 für Rhein-
Hunsrück. Es gelang uns nun kein Spielaufbau 
mehr und die Fehlpässe häuften sich. Das 2:0 in der 
38.min war eine Folge davon. In der Halbzeit Pause 
galt es nun die Jungs auf zu richten und neu zu 
Motivieren. Mit frischen Mut ging es furios los und 

Esteraustraße 11 · 56379 Holzappel · Telefon: 0 64 39 / 91 24 - 0 · Telefax: 0 64 39 / 91 24 - 33
E-Mail: info@hofmann-und-kollegen.de · Internet: www.hoffmann-und-kollegen.de

Die Kanzlei für alle Steuer- und Rechtsfragen

Esteraustraße 11 · 56379 Holzappel · Telefon: 0 64 39 / 91 24 - 0 · Telefax: 0 64 39 / 91 24 - 33
E-Mail: info@hofmann-und-kollegen.de · Internet: www.hoffmann-und-kollegen.de

Die Kanzlei für alle Steuer- und Rechtsfragen
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U16 - RW Koblenz : Spfr Eisbachtal - 2:1

Es war nun ein offener Schlagabtausch mit Kon-
terchancen auf beiden Seiten. In der 55.min war 
es dann Felix Königshaus der sich über die Linke 
Seite in Richtung Strafraum durch setzte und aus 
20 Metern den Ball unhaltbar ins Netz knallte. 
Nun war Koblenz ganz von der Rolle und die Eis-
bachtaler nahmen das Heft in die Hand. Jannis 
Wyremblesky hatte 5 Minuten vor Spielende den 
verdienten Anschlusstreffer auf dem Fuß nach 
dem Aaron Bertelmann den Koblenzer Torwart 
ausgespielt hatte und den Ball Mustergültig 
quergespielt hatte. Leider ging der Ball drüber 
und das Spiel endete mit 2:1 für Koblenz.

Fazit: Die Jungs sind in der Rheinlandliga an-
gekommen und haben bewiesen das man mit-
halten kann. Positiv war das man nach dem 
2:0 nicht eingebrochen ist und eine tolle zweite 
Halbzeit gespielt hat. Heute wäre ein Punkt ver-
dient gewesen.

Es spielten: Marc Kohlhepp(TW), Colin Assmann, 
Daniel Glanz, Luca Stein, David Reusch, Marvin 
Hölzenbein, Benjamin Weber, Leon Hanis, Felix 
Könighaus, Nick Bernhardt, Noah Schrot, Aaron 
Bertelmann, Till Schranz, Jannis Wyremblewsky, 
Maximilian Henning, Bob Busch.

Im Nachholspiel der Rheinlandliga ging es am 
Dienstagabend zu Rot Weis Koblenz.

Gegen den älteren Jahrgang ging es direkt mun-
ter los. Die jungen Eisbären ließen sich nicht von 
der körperlichen Robustheit stören und spielten 
frei nach vorne. Erste Chancen wurden rausge-
spielt. Doch in der 13.min erzielte Rot Weis das 
1:0 nach einen gravierenden Torwartfehler.

Nun versuchte Koblenz die Verunsicherung der 
Eisbären auszunutzen und legten nach. Ein ge-
regelter Spielaufbau war kaum möglich das wir 
nun permanent unter Druck waren. Nach einem 
Eckball in der 34.min stimmte die Zuordnung in 
der Abwehr nicht und Koblenz erzielte per Kopf-
ball das 2:0. Die Eisbachtaler zeigten aber eine 
positive Reaktion und spielten bis zur Halbzeit 
zwei große Chancen durch Noah Schrot und 
Leon Hanis heraus die aber leider nicht zum To-
rerfolg führten.

Zur zweiten Spielhälfte wurde auf vier Position 
gewechselt und mit frischen Wind ginge es furi-
os los. Mit schönen Kombinationsspiel gelang es 
uns die Koblenzer unter Druck zu setzten was zu 
einigen Torchancen führte.

ALLES GUTE UNTER EINEM DACH
LOTTO/TOTO, Hermes Versand Service
Shell Café, Bistro, Shell Shop, Waschanlage mit 
Vorwaschplatz, 2 SB-Waschplätze, SB-Sauger, 
Mattenwaschgerät, LPG-Gas, LKW Tankbereich 
und vieles mehr.

 Shell Station 
Kai-Uwe Hampe
In der Neuwiese 1, 56412 Görgeshausen
- Gewerbepark Görgeshausen -

ANZ_Image_130x55_Hampe_s/w.indd   1 14.02.14   09:39
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man mehr erreichen.
Deshalb sind EVM, KEVAG und Gasversorgung Westerwald
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U17 - Regionalliga Derby gegen Wirges

In der 2 Halbzeit war es auf beiden Seiten kein 
gutes Regionalligaspiel mehr. Beide Mannschaf-
ten suchten ihr Heil in langen Bällen. So war die 
komplette zweite Halbzeit nur noch mit Spannung 
gefüllt, aber nicht mehr mit guten Spielszenen. 
Torchancen mangelware. Es dominierte das Fehl-
passfestival. In der 73 Minute hatten die Sport-
freunde ihren 2.Elfmeter zugesprochen bekommen 
als Tim Hermanni regelwidrig im 16 er zu Fall kam. 
Aber auch diese Großchance vergab der einge-
wechselte Robin Müller leichtfertig.

So trennte man sich Leistungsgerecht 1:1.

Fazit: Wir haben gut angefangen aber es leider 
verpasst früh den Sack zu zu machen. Wenn man 
in der 11. Minute das 2:0 nachlegt sieht die Sache 
anderst aus. Aber wir haben zwei Elfmeter kläg-
lich vergeben, dann dürfen wir uns auch nicht be-
schweren wenn wir nicht gewinnen. Vorne machst 
du das Tor nicht und hinten bekommst du durch 
einen individuellen Fehler das 1:1. Wir können es 
besser, daran werden wir die Woche intensiv arbei-
ten. Meine oberste Prämisse heißt Fußball spielen 
und nicht Fußball knüppeln. Da werden wir extrem 
hart dran arbeiten. Die Jungs werden das am Sonn-
tag im ersten Auswärtsspiel in Meisenheim mit Si-
cherheit besser machen und es auch zeigen.

In einem schlechten Regionalliga Derby zwischen 
unserer U17 und der EGC Wirges trennte man sich 
nach 80 Minuten mit 1:1. Zwei Elfmeter für die 
Eisbären und einer für Wirges wurden alle samt 
schwach vergeben.

Unsere U17 begann hoch aggressiv und versuchte 
die EGC früh anzulaufen. Dies gelang auch 20 
Minuten sehr gut. So entstand auch der 1:0 Füh-
rungstreffer. In der 7 Minute wurde der Ball stark 
erkämpft und Christoph Rönz setzte Tim Hermanni 
perfekt ein. Tim hob den Ball mit einem Lupfer über 
den zu weit vor dem Tor stehen EGC Keeper. Zu 
diesem Zeitpunkt hatten die Spfr. mehr vom Spiel 
und erarbeiteten sich mehrere gute Situationen die 
leider alle nicht genutzt wurden. Selbst ein Elfmeter 
von Steffen Meuer wurde in der 11. Minute leicht-
fertig vergeben. Jetzt kam jedoch ein Bruch ins 
Spiel der Eisbären und man lies den Gast ins Spiel 
kommen. Der EGC merkte man an das sie nicht zum 
verlieren nach Nenterhausen gekommen waren 
und sie versuchten immer wieder ihren schnellen 
Stürmer Tim Fröhnich in Szene zu setzten. In der 25 
Minute wurde durch die EGC einen an Fröhnich ver-
ursachten Elfer ebenso vergeben. In der 35 Minute 
leistete sich die Eisbären in der Vorwärtsbewegung 
einen leichtfertigen Ballverlust, den Tim Fröhnich 
trocken zum 1:1 nutzte!
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Ihr Experte für die Fassade
Überlegene Lösungen im Metallbau

Noll steht für hochwertige Produkte

und herausragende Fachkompetenz.

Unser Experten-Know-how im Metall-

bau erstreckt sich über ein breites 

Leistungsspektrum:

          ■ Fenster & Türen

          ■ Fassaden & Lichtdächer

          ■ Rauch- & Brandschutztüren

          ■ Sicherheit & Einbruchhemmung

          ■ Sonnenschutz

          ■ Schweißzlg. nach DIN 18800

[Der Gecko ist ein 
wahrer Kletterkünstler!
Dank der hohen Adhäsions-
kraft seiner mit Milliarden feinster 
Härchen besetzten Füße kann er sogar 
kopfüber auf Glasscheiben laufen.]

Noll GmbH
In der Neuwiese 2
56412 Görgeshausen
Telefon  (0 64 85) 91 50-0
Telefax  (0 64 85) 91 50-70
E-Mail   info@noll-metallbau.de
Internet www.noll-metallbau.de



w
w
w
.h
ol
zl
an

d-
ju
ng

.d
e

eM
ai

l: 
in

fo
@

H
ol

zL
an

d-
Ju

ng
.d

e

HolzLand Jung GmbH & Co.KG
In der Mark 1
56414 Weroth
Tel: (0 64 35) 90 99-0
Fax: (0 64 35) 90 99 - 29

Öffnungszeiten:
Mo – Fr 7.29 bis 18.01 Uhr
Do          7.29 bis 18.31 Uhr
Sa 8.29 bis 13.31 Uhr
So* 11.00 bis 16.00 Uhr
*keine Beratung, kein Verkauf

www.holzland-jung.de
eMail: info@HolzLand-Jung.de

H
olzLand Jung Gm

bH
 &

 Co.KG
In der M

ark 1
56414 W

eroth
Tel:

(0 64 35) 90 99
-0

Fax:
(0 64 35) 90 99

-
29

Ö
ffnungszeiten:

M
o – Fr 

7.29 bis 18.01 Uhr
Do          7.29

bis 18.31 Uhr
Sa 

8.29 bis 13.31 Uhr
So*

11.00 bis 16.00 Uhr
*keine Beratung, kein Verkauf

TuS Mayen
Samstag, 24. Oktober 2015, 16.30 Uhr:

:

Das nächste Heimspiel:


